
Fachspezifische Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang 
„Wirtschaftswissenschaft“ (Vollfach) 

an der Universität Bremen 
 

Vom 25. Oktober 2023 
 

Der Fachbereichsrat des Fachbereiches 7 (Wirtschaftswissenschaft) hat auf seiner Sitzung 
am 25. Oktober 2023 gemäß § 87 Satz 1 Nummer 2 des Bremischen Hochschulgesetzes 
(BremHG) i.V.m. § 62 BremHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 2007 
(Brem.GBI. S. 339), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 28. März 2023 
(Brem.GBl. S. 305), folgende Prüfungsordnung beschlossen: 
 
Diese fachspezifische Prüfungsordnung gilt in Verbindung mit dem Allgemeinen Teil der 
Prüfungsordnungen für Bachelorstudiengänge (AT BPO) an der Universität Bremen vom 
27. Januar 2010 in der jeweils geltenden Fassung. 

 
§ 1 

 
Studienumfang und Abschlussgrad 

 
(1) Für den erfolgreichen Abschluss des Bachelorstudiengangs „Wirtschaftswissenschaft“ 
(Vollfach) (Kurztitel: WiWi) sind insgesamt 180 Leistungspunkte (Credit Points = CP) nach 
dem European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS) zu erwerben. Dies ent-
spricht einer Regelstudienzeit von sechs Fachsemestern. 
 
(2) Aufgrund der bestandenen Bachelorprüfung wird der Abschlussgrad 
 

Bachelor of Science 
(abgekürzt B.Sc.) 

 
verliehen. 
 

§ 2 
 

Studienaufbau, Module und Leistungspunkte 
 
(1) Der Bachelorstudiengang „Wirtschaftswissenschaft“ wird als Vollfach-Bachelorstudium 
gemäß § 4 Absatz 1 Ziffer 1 AT BPO studiert. Der General Studies-Bereich umfasst 24 CP 
mit Pflichtmodulen im Umfang von 12 CP und einem Wahlbereich im Umfang von 12 CP. Im 
Wahlbereich können Fachergänzende Studien der Universität Bremen oder General Studies-
Angebote (GS-Angebote) des Fachbereichs absolviert werden. 
 
(2) Das Studium gliedert sich in die folgenden Abschnitte: 
 

a) Bachelorarbeit im Umfang von 12 CP; 

b) Betriebswirtschaftslehre im Umfang von 24 CP mit Pflichtmodulen im Umfang von 
18 CP und Wahlpflichtmodulen im Umfang von 6 CP; 

c) Volkswirtschaftslehre mit Pflichtmodulen im Umfang von 30 CP; 

d) Profilbereich mit dem Gesamtumfang von 54 CP. Die Profilierung erfolgt in „Evolution 
der Ökonomie, menschliches Verhalten und Wirtschaftspolitik“. Hierin enthalten sind 
Pflichtmodule im Umfang von 42 CP und ein Wahlbereich „Freie Wahl“ im Umfang von 
12 CP. Im Bereich „Freie Wahl“ können nicht-absolvierte Angebote des Profilbereichs, 



nicht-absolvierte Module bzw. Lehrveranstaltungen des Bachelorstudiengangs „Be-
triebswirtschaftslehre“, Fachergänzende Studien der Universität Bremen oder GS-An-
gebote des Fachbereichs absolviert werden. 

e) Methoden mit Pflichtmodulen im Umfang von 36 CP; 

f) General Studies-Bereich im Umfang von 24 CP gemäß Absatz 1. 
 
(3) Anlage 1 stellt den empfohlenen Studienverlauf dar, Anlage 2 regelt die zu erbringenden 
Prüfungsleistungen. 
 
(4) Module werden als Pflicht- oder als Wahlpflicht- oder als Wahlmodule durchgeführt. 
 
(5) Die im Studienplan vorgesehenen Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule werden mindes-
tens im jährlichen Turnus angeboten. 
 
(6) Pflichtmodule werden in den ersten drei Fachsemestern in deutscher Sprache durchge-
führt. Pflichtmodule, die gemäß Studienverlaufsplan ab dem vierten Fachsemester zu bele-
gen sind, sowie alle anderen Module können in deutscher oder englischer Sprache angebo-
ten werden. Es wird sichergestellt, dass in jedem Semester eine hinreichende Auswahl an 
deutschsprachigen Pflicht- und Wahlpflichtmodulen angeboten wird, so dass der Studien-
gang grundsätzlich vollständig in deutscher Sprache studierbar ist. 
 
(7) Die den Modulen jeweils zugeordneten Lehrveranstaltungen werden in den Modulbe-
schreibungen ausgewiesen. 
 
(8) Lehrveranstaltungen werden gemäß § 6 AT BPO durchgeführt. Weitere Lehrveranstal-
tungsarten können durch Entscheidungen des Rektorats spezifiziert werden. 
 
(9) Der Studienverlaufsplan ermöglicht im vierten bis sechsten Semester ein fachspezifi-
sches Studium an einer ausländischen Hochschule. 
 

§ 3 
 

Prüfungen 
 
(1) Prüfungen werden in den Formen gemäß § 8 ff. AT BPO und der Ordnung der Universität 
Bremen zur Durchführung elektronischer Prüfungen (DigiPrüfO UB/Digitalprüfungsordnung) 
in der jeweils geltenden Fassung durchgeführt. Der Prüfungsausschuss kann im Einzelfall 
auf Antrag einer Prüferin oder eines Prüfers weitere Prüfungsformen zulassen. 
 
(2) Eine erneute Prüfung kann gemäß § 20 Absatz 4 AT BPO in einer anderen als der ur-
sprünglich durchgeführten Form erfolgen. 
 
(3) Bearbeitungsfristen und Umfang von Prüfungen werden den Studierenden zu Beginn des 
Moduls mitgeteilt.  
 
(4) Prüfungssprache ist in der Regel Deutsch. 
 
(5) Das Kompensationsprinzip gemäß § 5 Absatz 8 AT BPO wird nicht angewendet. 
 
  



§ 4 
 

Anerkennung und Anrechnung 
 
Die Anerkennung oder Anrechnung von Leistungen erfolgt gemäß § 22 AT BPO in der je-
weils geltenden Fassung. 
 

§ 5 
 

Zulassungsvoraussetzungen für Module 
 
Außer im Rahmen des § 6 Absatz 2 gibt es keine Zulassungsvoraussetzungen für Module. 

 
§ 6 

 
Modul Bachelorarbeit 

 
(1) Das Modul Bachelorarbeit besteht aus der Bachelorarbeit, es werden 12 CP vergeben. 
 
(2) Voraussetzung zur Anmeldung der Bachelorarbeit ist der Nachweis von mindestens 
120 CP, von denen mindestens 18 CP in den Pflichtmodulen des Profilbereichs erbracht sein 
müssen, sowie der Nachweis englischer Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER). 
 
(3) Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt zehn Wochen. Der Prüfungsausschuss 
kann auf begründeten Antrag eine einmalige Verlängerung um maximal drei Wochen geneh-
migen. 
 
(4) Die Bachelorarbeit soll regelhaft als Einzelarbeit erstellt werden. Über Ausnahmen ent-
scheidet der Prüfungsausschuss auf begründeten Antrag. 
 
(5) Die Bachelorarbeit wird in deutscher oder englischer Sprache angefertigt. Der Prüfungs-
ausschuss kann auf Antrag andere Sprachen zulassen, sofern die Betreuung und die Bewer-
tung gewährleistet sind. 
 

§ 7 
 

Gesamtnote der Bachelorprüfung 
 
(1) Die Gesamtnote wird aus den mit Leistungspunkten gewichteten Noten der Module gebil-
det. Dabei geht die Note des Moduls Bachelorarbeit mit doppeltem Gewicht in die Notenbil-
dung ein. 
 
(2) Unbenotete Module bzw. unbenotete Angebote werden bei der Notenberechnung nicht 
berücksichtigt. 
 

§ 8 
 

Geltungsbereich und Inkrafttreten 
 

(1) Diese Prüfungsordnung tritt nach der Genehmigung durch die Rektorin oder den Rektor 
am 1. April 2024 in Kraft. Sie wird im Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen veröffentlicht. 
Sie gilt für Studierende, die ab dem Sommersemester 2024 im Bachelorstudiengang „Wirt-
schaftswissenschaft“ (Vollfach) ihr Studium aufnehmen. 
 



(2) Studierende, die ihr Studium zum Wintersemester 2023/24 aufgenommen haben, wech-
seln in die vorliegende Prüfungsordnung. Bereits erbrachte Leistungen werden anerkannt. 
Es gelten die Regelungen gemäß Absatz 4. 
 
(3) Studierende, die vor dem Wintersemester 2023/24 ihr Studium begonnen haben, können 
auf Antrag an den zuständigen Prüfungsausschuss in die vorliegende Prüfungsordnung 
wechseln. Der formlose Antrag ist bis zum 15. Mai 2024 zu stellen. Es gelten die Regelun-
gen gemäß Absatz 4. 
 
(4) Über die Anerkennung erbrachter Leistungen entscheidet der Prüfungsausschuss nach 
individueller Sachlage. Bei dieser Anerkennung wird sichergestellt, dass alle erworbenen 
Leistungspunkte im neuen Studienprogramm anerkannt werden und sich die bisherige 
Durchschnittsnote nicht verschlechtert. 
 
(5) Die Prüfungsordnung vom 27. April 2016 tritt zum 30. September 2027 außer Kraft. Stu-
dierende, die bis zum 30. September 2027 keinen Abschluss erworben haben, wechseln in 
die vorliegende Prüfungsordnung. Über die Anerkennung von Leistungen entscheidet der 
Prüfungsausschuss nach individueller Sachlage. 
 
Genehmigt, Bremen, den 13. November 2023 

Die Rektorin 
der Universität Bremen 

 
 
Anlagen 
Anlage 1: Studienverlaufsplan Wirtschaftswissenschaft (Vollfach) 
Anlage 2: Module und Prüfungsanforderungen 
 



  

 
 

Anlage 1: Studienverlaufsplan Wirtschaftswissenschaft (Vollfach) 
 
Der Studienverlaufsplan stellt eine Empfehlung für den Ablauf des Studiums dar. Module können von den Studierenden in einer anderen Reihen-
folge besucht werden. 
 

Betriebswirtschaftslehre,  
24 CP 

Volkswirtschaftslehre,  
30 CP 

Methoden,  
36 CP 

Profilbereich,  
54 CP 

General Studies-Bereich,  
24 CP 

Bachelor- 
arbeit,  
12 CP 

∑ 180 
Semes-
terver-

lauf 
Pflichtmodule, 

18 CP 
Wahlpflicht-

module, 6 CP 
Pflichtmodule Pflichtmodule Pflichtmodule, 

42 CP 
Freie Wahl,  

12 CP 
Pflichtmodule, 

12 CP 
Wahlbereich, 

12 CP 
37-110,  
Rechnungswesen 
und Abschluss,  
6 CP 

  37-510, 
Mathema-
tik,  
6 CP 

37-520,  
Daten-
analyse,  
6 CP 

  37-710,  
WiWi Onboarding 
Challenge,  
6 CP  

gemäß § 2 
Absatz 1,  
6 CP  

 1. Sem 
30 CP 

37-120,  
Marke-
ting,  
6 CP 

37-130, 
Finan-
zierung 
und In-
vesti-
tion,  
6 CP 

  35-310,  
Mikroökonomie, 
6 CP 

37-530,  
Statistik,  
6 CP 

  37-720,  
Recht,  
6 CP 

  2. Sem. 
30 CP 

  35-320,  
Makro- 
öko- 
nomie,  
6 CP 

35-330,  
Wirt-
schafts- 
und  
Finanz-
politik, 
6 CP 

35-340,  
Mikroöko-
nomie für 
Fortge-
schrit-
tene,  
6 CP 

35-510, 
Ange- 
wandte 
Program-
mierung 
in R, 6 CP 

35-520, 
Einfüh-
rung in 
die Öko-
nometrie,  
6 CP 

     3. Sem. 
30 CP 

 WP-Modul  
gemäß An-
lage 2.2.2,  
6 CP 

35-350,  
Makroökonomie für Fortge-
schrittene,  
6 CP 

35-530,  
Ökonometrie für Fort-
geschrittene,  
6 CP 

35-410, 
WiWi Profilmodul 1,  
6 CP 

35-420, 
WiWi Profil-
modul 2,  
6 CP 

    4. Sem. 
30 CP 

    35-430, 
WiWi Pro-
filmodul 3,  
6 CP  

35-440, 
WiWi Pro-
filmodul 4,  
6 CP 

35-460, 
WiWi Pro-
jektmodul, 
12 CP 

  gemäß § 2 
Absatz 1,  
6 CP 

 5. Sem. 
30 CP 

    35-450, 
WiWi Profilmodul 5,  
6 CP 

gemäß § 2 
Absatz 2 
Buchstabe d, 
12 CP 

  35-010, 
Modul Bache-
lorarbeit,  
12 CP 

6. Sem. 
30 CP 

Sem.: Semester, CP: Credit Points; FB: Fachbereich 



 

 
 

Anlage 2: Module und Prüfungsanforderungen 
 
2.1 Bachelorarbeit (Bachelor Thesis), 12 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, 
deutsch 

Modultitel, englische 
Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung 
CP bei TP  

PL/SL  
(Anzahl)  

35-010 Modul Bachelor-
arbeit 

Module Bachelor 
Thesis 

P 12 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP; Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.2 Betriebswirtschafslehre (Business Studies), 24 CP 
 
2.2.1 Pflichtmodule (Compulsory Modules), 18 CP 
K.- 
Ziffer  

Modultitel, deutsch Modultitel, englische 
Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung 
CP bei TP  

PL/SL  
(Anzahl)  

37-110 Rechnungswesen 
und Abschluss 

Accounting and  
Accounts 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-120 Marketing Marketing P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-130 Finanzierung und 
Investition 

Finance and Invest-
ment 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP; Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.2.2 Wahlpflichtmodule (Compulsory Elective Modules), 6 CP 
K.-Ziffer  Modultitel, 

deutsch 
Modultitel, englische 
Übersetzung bzw. 
englischer Modultitel 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung 
CP bei TP  

PL/SL  
(Anzahl)  

37-140 Personal und  
Organisation 

Human Resource 
Management and 
Organization 

WP 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-150 Wertschöp-
fungsprozesse 

Value Creation  
Processes 

WP 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-161 Unternehmens-
besteuerung 

Company Taxation WP 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-162  International  
Business 

WP 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-730 Projektmanage-
ment 

Project Management WP 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-740 Nachhaltiges  
Management 

Sustainable  
Management 

WP 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP; Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
  



 

 
 

2.3 Volkswirtschaftslehre (Economics), 30 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, deutsch Modultitel, engli-
sche Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung 
CP bei TP 

PL/SL  
(Anzahl)  

35-310 Mikroökonomie Microeconomics P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

35-320 Makroökonomie Macroeconomics P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

35-330 Wirtschafts- und 
Finanzpolitik 

Economic and  
Fiscal Policy 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

35-340 Mikroökonomie für 
Fortgeschrittene 

Advanced  
Microeconomics 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

35-350 Makroökonomie für 
Fortgeschrittene 

Advanced  
Macroeconomics 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP; Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.4 Methoden (Methods), 36 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, 
deutsch 

Modultitel, engli-
sche Übersetzung 
bzw. englischer 
Modultitel 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung 
CP bei TP  

PL/SL  
(Anzahl)  

37-510 Mathematik Mathematics P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-520 Datenanalyse Data Analysis P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-530 Statistik Statistics P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

35-510 Angewandte  
Programmierung 
in R 

Applied  
Programming in R 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

35-520 Einführung in die 
Ökonometrie 

Introductory  
Econometrics 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

35-530 Ökonometrie für 
Fortgeschrittene 

Advanced  
Econometrics 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP; Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
  



 

 
 

2.5 Profilbereich (Major), 54 CP 
 
Die Profilierung erfolgt in „Evolution der Ökonomie, menschliches Verhalten und Wirtschafts-
politik“ („Economic Evolution, Human Behavior and Policy“). 
 
2.5.1 Pflichtmodule (Compulsory Modules), 42 CP 
K.-Ziffer  Modultitel, deutsch Modultitel, englische 

Übersetzung 
Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung 
CP bei TP  

PL/SL  
(Anzahl)  

35-410 WiWi Profilmodul 1  Economics Major 
Module 1  

P 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

35-420 WiWi Profilmodul 2 Economics Major 
Module 2 

P 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

35-430 WiWi Profilmodul 3 Economics Major 
Module 3 

P 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

35-440 WiWi Profilmodul 4 Economics Major 
Module 4 

P 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

35-450 WiWi Profilmodul 5 Economics Major 
Module 5 

P 6 MP (LV)  PL: 1  
SL: 0 

35-460 WiWi Projektmodul Economics Project 
Module 

P 12 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP; Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.5.2 Freie Wahl (Elective Field), 12 CP 
 
Im Profilbereich werden neben den Pflichtmodulen weitere 12 CP im Bereich „Freie Wahl“ 
gemäß § 2 Absatz 2 Buchstabe d erbracht. 
 
2.6 General Studies-Bereich (General Studies Area), 24 CP (davon 12 CP Pflichtmo-
dule) 
 
Im General Studies-Bereich mit dem Gesamtumfang von 24 CP sind gemäß § 2 Absatz 1 
Pflichtmodule im Umfang von 12 CP zu absolvieren. Die restlichen 12 CP können aus den 
Fachergänzenden Studien der Universität Bremen oder aus dem GS-Angebot des Fachbe-
reichs frei gewählt und absolviert werden. 
 
Pflichtmodule General Studies-Bereich, 12 CP 
K.-Ziffer  Modultitel, deutsch Modultitel, englische 

Übersetzung 
Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung 
CP bei TP 

PL/SL  
(Anzahl)  

37-710 WiWi Onboarding 
Challenge 

WiWi Onboarding 
Challenge 

P 6 MP  PL: 0 
SL: 1 

37-720 Recht Law P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP; Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 


